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moïmwa

Gesucht \
Unsere Schlachtviehabteilung
sucht laufend

• Moren
• Eber
• Sauen
• abgehende

Zuchtstiere

Anforderung für alle Tierarten:
Knospe Bio-Suisse.

Setzen Sie sich mit unserem
Bereichsleiter Fleisch,
Hans Beugger, in Verbindung.
Telefon 062 965 20 10.

BIOFARM

GENOSSENSCHAFT
KLEINDIETWIL

BIOFARM-FLEISCH
erfüllt höchste
Qualitätsansprüche
Am 6. November nahmen über 30

Biobäuerinnen und Biobauern an

der alljährlichen Schlachtviehtagung

der Biofarm-Genossenschaft

teil. Die Tagung bot

Gelegenheit zur Information über das

aktuelle Marktgeschehen, zum

Erfahrungsaustausch unter Praktikern

und zur Weiterbildung.

Schwerpunkt der diesjährigen

Tagung war die Produktion von
Qualitäts-Rind- und Kalbfleisch unter
den Bedingungen der Bio-Suisse-

Richtlinien. Der Betrieb von Marcel

Vetter auf dem Brunnersberg
bei Mümliswil diente als Praxisbeispiel.

Die Teilnehmer und
Teilnehmerinnen diskutierten mit viel

Fachkompetenz und Engagement.
Am Nachmittag wurden im

Schlachthof Langenthal Schlachtkörper

von Kühen, Rindern und

Kälbern nach CH-Tax beurteilt.
Die Ergebnisse der Bauern, des

Vertreters der Biofarm (Hans

Beugger) und Ernst Stettier

(Vertragsmetzger) wurden miteinander

verglichen und kommentiert. Ziel
der Übung war es, die Grundlagen
des Taxierungssystems kennenzulernen

und den Qualitätsbegriff aus

der Sicht von Metzger und Fleischkunden

aufzuzeigen.
Zusammenfassend kann gesagt

werden, dass unter dem Regime

von Bio-Suisse Fleisch von hoher

Qualität produziert werden kann,

auch in der Kälbermast ohne

Milchpulver. Die Vermittleraufgabe

der Biofarm als Interessenvertreterin

der Biobauern und als

Bindeglied zwischen Biobauern,

Verarbeitungsbetrieb und Konsumentenschaft

wird von den Produzenten

weiterhin als wichtig angesehen.

Die Biofarm-Genossenschaft

will sich auch in dem in Ausweitung

begriffenen Bio-Fleischmarkt

behaupten und den Produzenten eine

Stimme geben.
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